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ICT-Benutzungsordnung für Schüler*innen 

Teil 1: Allgemeine Regelungen 

Die rechtlichen Vorgaben des Datenschutzes gelten für die vorliegende Benutzungsordnung als über-

geordnetes Recht. 

 

1. Allgemeines 

1.1. Aufgaben der Informatik an der NMS Bern 

Die IT-Infrastruktur der NMS Bern ist für Arbeiten mit schulischem Zweck bestimmt. 

1.2. Benutzungsberechtigung Schüler*innen 

Benutzungsberechtigt sind alle Schüler*innen der NMS ab der 7. Klasse, die diese Benut-

zungs-ordnung unterschrieben (bei Minderjährigen ihre Erziehungsberechtigten) und sie damit 

akzeptiert haben. 

1.3. Allgemeine Rechte und Pflichten der Benutzer*innen 

1.3.1.  Die Schüler*innen sind verpflichtet, den Vorschriften der Benutzungsordnung und den 

Anordnungen der zuständigen Lehrpersonen oder/und des Informatikpersonals nachzu-

kommen. Sie haften (bei Minderjährigen die gesetzliche Vertretung) für Schäden und 

Nachteile, die der NMS aus der Nichtbefolgung dieser Pflichten entstehen. 

1.3.2.  Die Schüler*innen haben die IT-Infrastruktur sorgfältig und sachgerecht zu behandeln. 

1.3.3.  Die Schüler*innen verpflichten sich, alle selbst verursachten und/oder festgestellten 

Schäden an der IT-Infrastruktur unverzüglich der Lehrperson oder den IT-Verantwortli-

chen zu melden. 

1.3.4.  Für den Verlust oder für mutwillig zugefügte Schäden an der IT-Infrastruktur hat der 

Schüler/die Schülerin in angemessener Frist der NMS vollwertigen Ersatz zu leisten.  

1.4. Verhaltensregeln  

1.4.1. Laptops der NMS Bern können nach Registrierung der Benutzerin oder des Benutzers 

ausgeliehen werden. Es wird eine Ausgabe- und Rückgabekontrolle durchgeführt. Die 

Notebooks, die im Sekretariat ausgeliehen werden, sind für kurzfristige Einsätze als Er-

satz für das eigene Gerät vorgesehen. Für die Ausleihe wird eine Gebühr von CHF 5.- 

erhoben. 

2. Richtlinien zur Nutzung der IT-Infrastruktur 

Zur Erlangung von Informatikkompetenzen gehört ein verantwortungsbewusster und kritischer 

Umgang mit der IT-Infrastruktur und dem Internet. 

2.1. Die Internetnutzung in der Schule betrifft... 

2.1.1.  allgemeine Informationssammlung, Recherche  

2.1.2.  Erstellen und Veröffentlichen von schriftlichen Arbeiten 

2.1.3.  Informationen der Lehrpersonen. 
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2.2. InternetrichtlinienEs wird von unseren Schüler*innen erwartet, 

2.2.1.  dass sie verantwortungsbewusst und respektvoll im Netz per E-Mail, in Chat und Foren 

kommunizieren,  

2.2.2.  dass sie die NMS-E-Mailadresse, die sie bei Schuleintritt erhalten, nur für schulische 

Zwecke nutzen (der E-Mail-Account wird bei Schulaustritt gelöscht), 

2.2.3.  dass sie keine dem Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schule zuwiderlaufenden Ma-

terialien (z.B. zu Pornographie, extremistischen Gruppierungen, Gewalt etc.) im Internet 

suchen, herunterladen oder veröffentlichen, 

2.2.4.  dass sie die Autorenrechte bei allen Veröffentlichungen und bei der Speicherung von 

Materialien aus dem Internet beachten. Die Schüler*innen geben ihr Einverständnis, 

dass die Lehrpersonen eingereichte Arbeiten (z.B. Maturaarbeiten) mit einem Plagiats-

erkennungsprogramm überprüfen (können). 

2.3. Nutzung von OneDrive 

2.3.1.  OneDrive ist zur Speicherung schulischer Daten vorgesehen. 

2.3.2.  Schülerinnen und Schüler sind selbst verantwortlich dafür, dass ihr OneDrive Speicher 

nicht über den maximalen Speicherplatz von 100 GB belegt wird. 

2.3.3.  Jegliche private Nutzung des Schul-OneDrive ist untersagt. Es ist sicherzustellen, dass 

ausschliesslich schulische Daten gespeichert werden. 

2.3.4.  Bei Fragen zur Nutzung von OneDrive kann sich an die IT gewendet werden. 

2.4. Nicht erlaubt sind... 

2.4.1.  ... das Suchen, Herunterladen und Versenden von Materialien (z. B. Pornographie,  

Gewalt, usw.), die dem Bildungsauftrag der Schule zuwiderlaufen,  

2.4.2.  ... das Spielen im Netz oder das Herunterladen von Programmen sowie grossen 

Datenmengen (Video- und Musikdateien), ausgenommen zu schulischen Zwecken, 

2.4.3.  ... die Anmeldung im Netz mit fremdem Login, 

2.4.4.  ... die Weitergabe des eigenen Logins und von Passwörtern, 

2.4.5.  ... das Versenden von Adressen, Telefonnummern, Bildern anderer Personen, 

2.4.6.  ... Manipulationen an fremden Dateien, 

2.4.7.  ... Veränderungen an der PC- und Netzkonfiguration, 

2.4.8.  … das Erstellen von Bild- und Audioaufnahmen im Unterricht ohne Erlaubnis der  

betreffenden Lehrpersonen, 

2.4.9.  …das Veröffentlichen (z.B. im Internet, Blogs usw.) von Fotos und/oder Videos von 

Schüler*innen sowie von Lehrpersonen oder anderen Personen. Für eine  

Veröffentlichung muss eine Bewilligung der betroffenen Person(en) vorliegen.  

2.4.10.  … die Weitergabe von elektronischen Lehrmitteln (z.B. Übungsbuch) an Dritte,  

welche von Lehrpersonen – nebst der Printausgabe – zur Verfügung gestellt werden. 

3. Kontrollen  

3.1. Die Protokolldateien für das NMS-Informatiknetz können bei Verdacht auf Zuwiderhandlun-

gen dieser Benutzungsordnung stichprobenartig kontrolliert werden. 

3.2. Bei Rechtsverstössen im Internet und im schuleigenen Netz haften die Verursacher*innen, 

bei Minderjährigen deren gesetzliche VertreterInnen. 
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4. PC- und Netzsicherheit 

PC- und Netzsicherheit nehmen einen hohen Stellenwert ein, da eine effektive, reibungslose und feh-

lerfreie Netznutzung ermöglicht werden soll. Wir bitten deshalb alle, konstruktiv mitzuarbeiten und 

diesbezügliche Informationen an die Informatik-Verantwortlichen weiterzugeben. Falls Sicherheitslü-

cken festgestellt werden oder beobachtet wird, wie Mitschüler*innen am Netz oder an PCs Verände-

rungen vornehmen, ist es im Interesse aller Mitschüler*innen und Lehrpersonen Pflicht, dies den Infor-

matik-Verantwortlichen zu melden. 

 

 

Teil 2: ICT-Benutzungsordnung für eigene IT-Geräte von Schüler*innen 

 

1. Nutzung 

a) Im Unterricht werden mobile IT-Geräte nur im Einverständnis mit der jeweiligen Fachlehrper-

son benutzt. 

b) Der Download von grossen Datenmengen (Videos, Musik, Software, …) ist verboten, weil da-

mit das WLAN überlastet wird. Über Ausnahmen entscheidet die Lehrperson. 

c) Im Rahmen der schulischen Tätigkeiten können Online-Dienste genutzt werden, welche die 

Angabe persönlicher Daten erfordern. 

 

2. Sorgfaltspflicht 

a) Alle Schüler*innen müssen dafür Sorge tragen, dass ihre Geräte nicht von Unbefugten ge-

nutzt oder entwendet werden kann. Für Verlust und Beschädigungen übernimmt die Schule 

keine Haftung. 

b) Es dürfen keine Passwörter weitergegeben werden. 

c) Alle Schüler*innen sind selbst dafür verantwortlich, dass die installierte Software ordnungsge-

mäss lizenziert ist. 

d) Alle Schüler*innen sind dafür verantwortlich, dass ihr mobiles IT-Gerät durch sie selbst und 

durch Mitschüler*innen nur im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften genutzt wird. Insbeson-

dere dürfen keine Urheberrechte verletzt oder Seiten mit rassistischen, pornografischen, ehr-

verletzenden und gewaltdarstellenden Inhalten aufgerufen werden. 

e) Korrektes Verhalten gegenüber Mitschüler*innen, Mitarbeitenden und Lehrpersonen ist auch 

im Internet eine Selbstverständlichkeit. 

 

3. Beschaffung und Unterhalt des persönlichen Notebooks 

a) Das Notebook wird von den Schüler*innen gekauft. Es ist ihr Eigentum. 

b) Die Schüler*innen sind für das Gerät und die aktualisierte Software (insbesondere aktuali-

sierte Virensoftware) verantwortlich, und sie sind selbst dafür besorgt, dass ihr Notebook ein-

wandfrei funktioniert und dass der Akku zu Unterrichtsbeginn am Morgen resp. am Nachmit-

tag geladen ist. 

 

 

Von der Leitungskonferenz (LK) der NMS in Kraft gesetzt im Juni 2007  

Angepasst Leitung B&E, August 2017/Juni 2019/August 2023/Juni 2024 
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Zustimmungserklärung zur Einhaltung der     

ICT-Benutzungsordnungen der NMS Bern 

 

Ich kenne die Benutzungsordnung für die IT-Infrastruktur der NMS Bern (Teil 1) sowie für mobile, pri-

vate IT-Geräte (Teil 2) an der NMS Bern und verpflichte mich, diese während meiner ganzen Schulzeit 

an der NMS Bern einzuhalten. 

 

 

 

Name, Vorname der Schülerin / des Schülers:   

 

 

 

Klasse:   

 

 

 

Datum:   

 

 

 

Unterschrift der Schülerin / des Schülers:   

 

 

Bei Minderjährigen: 

Unterschrift der / des Erziehungsberechtigten:   

 


